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1. Schul-Info 

Austritte aus der Primarschule Bonstetten 

Zu unserem Bedauern haben uns Monica Birrer, Rägle Brawand, Eveline Fenner, Monika Füglister, 
Sarah Grob, Isabel Hiltbrunner, Angela Lässer, Sara Linder, Ursula Locher, Simona Nussbaumer, 
Ruth Schäfer, Andrea Schenkel, Brigitte Traupel und Petra Weibel am Ende des letzten 
Schuljahres verlassen. Wir danken diesen Lehrkräften für ihren grossartigen und unermüdlichen 
Einsatz und wünschen ihnen für die Zukunft alles Gute - sei es im Ruhestand, bei einer weiteren 
Ausbildung oder für ihre Tätigkeit an anderen Schulen. 

Eintritte in die Primarschule Bonstetten 

Mein Name ist Barbara Bigler und ich bin 25 Jahre alt. Ab dem nächsten Schuljahr 
werde ich ca. 60 % als Handarbeitslehrperson arbeiten, wobei ich vier Klassen 
unterrichten werde. Ich freue mich auf meine neue Herausforderung und bin sehr 
gespannt, da dies meine erste Stelle als Handarbeitslehrerin ist. Die Pädagogische 
Hochschule habe ich vor rund einem Jahr abgeschlossen. 
Ich lebe mit meiner bald 4-jährigen Tochter in Bonstetten, wo ich auch aufgewach-
sen und zur Schule gegangen bin. Deshalb ist mir die Primarschule Bonstetten 
bereits bekannt. 
Meine Freizeit verbringe ich grösstenteils mit meiner Tochter, mit der ich gerne  
bastle, singe, backe, Büchlein anschaue oder auf Spielplätzen bin. Wenn die Kleine 
bei ihren Grosi ist, nutze ich meine freie Zeit für Sport, Kino, Musik hören oder mit 
einem guten Buch.  
 

 

Mein Name ist Corina Buchli. Ab August übernehme ich ein Teilpensum als  
Schulische Heilpädagogin im Kindergarten. Ich freue mich schon jetzt darauf, wieder 
mit Kindern zu arbeiten, sie zu unterstützen und sie ein Stück auf ihrem Weg zu 
begleiten. 
Anregungen dazu finde ich unter anderem auch in meiner laufenden Ausbildung zur 
Naturheilpraktikerin, die für mich eine wertvolle Ergänzung zu meiner  Erfahrung als 
Kindergärtnerin und Sozialpädagogin darstellt. 
In der Natur finde ich die Ruhe, die Kraft und die Musse, um mein Leben kreativ zu 
gestalten. Dieses bereichern zudem mein Partner und meine kleine Tochter. 
Gemeinsam wohnen wir in Hedingen. 
  

Ich heisse Katrin Gressbach. Die letzten vier Jahre habe ich in Balgach im St. 
Galler Rheintal die Einführungsklasse unterrichtet. Im Sommer ziehe ich nun von St. 
Gallen nach Zürich. Nach den Ferien unterrichte ich eine ADL 1.-3. Klasse in 
Bonstetten. Ich freue mich sehr auf die neue Aufgabe, die Kinder und das Säuliamt.  
Meine Freizeit verbringe ich gerne in den Bergen. Ich bike, wandere und mache ab 
und zu auch einen Gleitschirmflug. Im Winter geniesse ich den Schnee auf den 
Langlaufskiern oder dem Snowboard. Um mich zu erholen, liebe ich es, fein zu 
essen und Spiele zu spielen.  
  

Mein Name ist Magda Hall. Im vergangenen Halbjahr war ich als Vertretung von 
Frau Füglister an der Schule Bonstetten. Im nächsten Schuljahr werde ich die 
Stunden für Begabten- und Begabungsförderung fest übernehmen. Ich arbeite auf 
diesem Gebiet seit über 10 Jahren und beschäftige mich mit den Anliegen der 
besonders begabten Kinder sowohl in ihrem schulischen Umfeld als auch in der 
Freizeit. Gegenwärtig arbeite ich in dieser Funktion neben Bonstetten an der 
Primarschule in Erlenbach und in Zürich an der Schule am Üetliberg.  
Ich habe keine ausgesprochenen Hobbys, doch so viele Interessen, dass es mir nie 
langweilig wird. Ich bin ein Bewegungsmensch, liebe die Natur und ziehe eine 
Runde im Wald dem Laufband im Fitnesscenter vor. Ich bin verheiratet und Mutter 
eines erwachsenen Sohnes.  
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Mein Name ist René Jud und ich bin 46 Jahre alt. Seit 11 Jahren wohne ich 
zusammen mit meiner Frau in Islisberg. In meiner Freizeit bin ich gerne in der Natur 
und übe verschiedene Sportarten aus. Im Winter Snowboarden und Skilaufen und 
im Sommer gehe ich regelmässig Joggen, Schwimmen, Fahrradfahren und auf dem 
Zürichsee segeln. 
Nach der Lehrerausbildung habe ich mehrere Jahre als Mittelstufenlehrkraft 
unterrichtet. Die Ausbildung zum Schulischen Heilpädagogen habe ich 2004 an der 
HfH abgeschlossen. Danach war ich als Kleinklassenlehrkraft tätig sowie auch als 
Schulischer Heilpädagoge.  
Während den letzten Jahren konnte ich auf verschiedenen Stufen (Kindergarten, 
Unter- und Mittelstufe) arbeiten und so viele wichtige Erfahrungen sammeln.  
Ich freue mich, nach den Sommerferien meine Arbeit an der Schule Bonstetten zu 
beginnen.  
 

 
Ich heisse Sabrina Lang und wohne in Kappel am Albis. Ich werde im Sommer 
2011 das Studium an der Pädagogischen Hochschule in Zug abschliessen. Seit den 
Frühlingsferien unterrichte ich die 5. Klasse von Frau Lussi zu 60%. Ich freue mich 
sehr, diese Klasse ab den Sommerferien ganz übernehmen zu dürfen. Für mich ist 
es wichtig, dass der Unterricht spannend ist und in einem guten Lernklima 
stattfindet. 
Meine Freizeit verbringe ich am liebsten in der Natur. Da ich sehr an fremden 
Kulturen interessiert bin, liebe ich es, wenn es die Zeit zulässt, kleine Reisen ins 
Ausland zu unternehmen.  

 
Mein Name ist Marc Meier. Zusammen mit meiner Frau lebe ich in Stallikon. Bereits 
seit August 2010 arbeite ich einen Tag als Logopäde an der Primarschule 
Bonstetten. Da ich diese Stelle letztes Schuljahr sehr kurzfristig angetreten habe, 
reichte die Zeit für meinen Beitrag im Schul-ABC nicht mehr, weshalb er nun erst 
jetzt erscheint. Neben meiner Tätigkeit in Bonstetten bin ich als Logopäde in einer 
heilpädagogischen Schule in Wädenswil und als Chorleiter eines Gospelchors in 
Winterthur angestellt. In der Freizeit lese ich gerne, treffe Freunde und bin auf dem 
Tandem in der Natur. 
  
Mein Name ist Sarah Rohner. Ich wohne zusammen mit meinem 3-jährigen Sohn 
Andrin in Cham (ZG). Auf Grund meiner Freude am Beruf nahm ich meine 
Unterrichtstätigkeit nach einer kurzen Babypause bereits wieder auf. Um die neuen, 
notwendigen Anforderungen für die Unterrichtsberechtigung im Fach Englisch zu 
erlangen, reiste ich vor 2 Jahren (mit Andrin) für ½ Jahr nach Australien um das 
Certificate in Advanced English zu absolvieren. Nun kehre ich diesen Sommer 
nochmals zurück nach Brisbane und helfe für 3 Wochen in einer englischsprachigen 
Primarklasse mit. 
Die Freizeit verbringe ich mit Vorliebe in der Natur. Meine Leidenschaften gehören 
dem Wandern, Schwimmen, Tauchen, dem Kennenlernen fremder Kulturen und 
dem Reisen. Ich bin gerne unter Leuten und finde meinen Ausgleich zum Schul- und 
Familienalltag im gemütlichen Beisammensitzen mit Freunden oder beim 
persönlichen Fitnesstraining. 
Insgesamt bin ich nun seit 11 Jahren als Primarlehrperson tätig. In dieser Zeit habe 
ich einstufige Abteilungen wie auch ADL-Klassen auf allen Primarschulstufen 
unterrichtet. Ich war sowohl als Stellvertretungslehrperson wie auch als 
festangestellte Lehrperson tätig. Dies meistens in der Funktion der 
Klassenlehrperson. 
Ich freue mich nun sehr darauf, im kommenden August in Bonstetten die 1./3. 
Klasse zu übernehmen und die Kinder beim Lernen begleiten zu dürfen. 
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Ich heisse Sonja Roth-Liem und lebe mit meinem Mann und unseren drei 
schulpflichtigen Jungs in Bonstetten. Mehrere Jahre vikarisierte ich in den 
verschiedenen Kindergärten in Bonstetten und anderen Gemeinden. Ab dem 
kommenden Schuljahr werde ich nun mit Frau Theres Noger im Kindergarten 
Pfaffenbrunnen 2  die Kinder unterrichten. Ich freue mich sehr, in Zukunft die Kinder 
längerfristig auf ihrem Weg zu begleiten und in ihrer Entwicklung zu unterstützen.  
Neben meinem Engagement im Kindergarten betreue ich einmal wöchentlich die 
Kinder am Mittagtisch und die Kleinkinder der sportlichen Mamis und Papis im Team 
Training in Hedingen. 
Wenn mir neben Haushalt und Familie ein paar freie Minuten bleiben, verbringe ich 
die Zeit mit Sport, einem entspannenden Buch oder bei einem gemütlichen Kino- 
oder Jassabend mit Freundinnen.  
Ich freue mich auf viele Begegnungen mit Ihnen und viele lachende Kinderaugen im 
Kindergarten! 
 

 

Mein Name ist Yael-Sara Schmid. Ich bin im Limmattal aufgewachsen und wohne 
nun seit bald acht Jahren in Wettswil. 2007 schloss ich mein Studium zur 
Psychomotoriktherapeutin an der Hochschule für Heilpädagogik Zürich ab und 
arbeitete danach an verschiedenen öffentlichen und privaten Schulen im Kanton 
Zürich, Schwyz und St.Gallen.  
Zweitberuflich arbeite ich als Eiskunstlaufchoreographin mit Leistungssportlerinnen - 
ein Berufsfeld, das ebenso wie die Psychomotoriktherapie meine Leidenschaft für 
Bewegung und Kreativität widerspiegelt. 
Im Sommer 2010 erhielt ich als Therapeutin des Schulzweckverbandes Affoltern am 
Albis den Auftrag, für die Primarschule Bonstetten einen Therapieraum vor Ort zu 
planen und einzurichten. Mit Unterstützung der Schulleitung entstand ein vielseitig 
nutzbarer Raum, in dem ich mich wohlfühle und der den Kindern eine entspannte 
Lernumgebung bietet. 
Ich freue mich auf das kommende Schuljahr! 

 

Mein Name ist Marina Tanner und ich wohne seit bald zehn Jahren mit meinem 
Mann und unseren drei schulpflichtigen Kindern in Bonstetten. 
Nach den Sommerferien werde ich zusammen mit Cornelia Ramming eine erste 
Klasse an der Primarschule übernehmen. 
Zur Zeit unterrichte ich im Teilzeitpensum an der Unterstufe der Schulen Hünenberg. 
In dieser Gemeinde bin ich auch aufgewachsen und habe einige Jahre als 
Klassenlehrperson gearbeitet. Zweimal habe ich während eines Jahresurlaubes 
meine Sprachkenntnisse erweitert und beim Reisen die Welt entdeckt.  
Neben der Arbeit in der Schule geniesse ich die Zeit mit meiner Familie, beim Lesen 
oder Singen. 
In meinem Beruf ist es mir wichtig, eine angenehme Schulatmosphäre zu schaffen, 
die individuelles, gemeinschaftliches und zielorientiertes Lernen zulässt. 
Auf meinen neuen Arbeitsort freue ich mich sehr. 
 

 

 
 
 
Wir begrüssen die neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und freuen uns auf eine gute 
Zusammenarbeit im neuen Schuljahr. 
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Wer unterrichtet was? 
 

Kindergarten Bodenfeld 1   Frau T. Freiburghaus 
Kindergarten Bodenfeld 2   Frau M. Alther / (Frau A.-K. Maurer) 
Kindergarten Dorf 1   Frau B. Bärtschi / Frau St. Mainberger 
Kindergarten Dorf 2   Frau E. Glättli / (Frau S. Roth) 
Kindergarten Pfaffenbrunnen 1   Frau M. Martel 
Kindergarten Pfaffenbrunnen 2   Frau T. Noger / (Frau S. Roth)  
Kindergarten Pavillon   Frau S. Imhof 
1. Klasse   Frau S. Boog / Frau B. Rigling   
1. Klasse   Frau C. Ramming / Frau M. Tanner   
2. Klasse   Frau J. Bächler 
2. Klasse   Frau B. Huber  
3. Klasse   Frau B. Borrelli / Frau S. Hütwohl  
3. Klasse   Frau S. Spörri   
ADL-Klasse UST   Frau M. Corazolla / Frau E. Mathys (S. Stoll) 
ADL-Klasse UST   Frau K. Gressbach / (S. Stoll) 
ADL-Klasse UST    Frau S. Rohner 
4. Klasse   Frau B. Baumann / (Frau S. Stoll) 
4. Klasse   Frau R. Büschlen / (Frau M. Neidhart) 
5. Klasse   Herr P. Bärtschi / Frau R. Späni   
5. Klasse   Frau L. Conte / Frau S. Wägli  
6. Klasse   Frau S. Lang / (Frau S. Lussi)   
6. Klasse   Frau D. Scheiwiller   
ADL-Klasse MST   Herr M. Häfliger   
ADL-Klasse MST   Frau M. Schwegler / K. Zeidler   

Handarbeit textil/nichttextil   Frau B. Bigler 
   Frau M. Schweizer 
   Frau S. Stoll  
   Frau S. Wägli 
 
Werken   Herr P. Bretscher (zus. noch andere Fächer) 

Schulische Heilpädagog/innen (SHP)  Frau C. Buchli (Kindergarten) 
   Frau E. Fischer  
   Herr M. Gorgi 
   Frau K. Hug 
   Herr R. Jud-Moreno 
   Herr P. Kaeser 
  
Logopädie    Frau E. Kunz / Herr M. Meier  

Deutsch als Zweitsprache (DaZ)   Frau M. Bachmann (zusätzlich noch Englisch) 
   Frau M. Strebel (Kindergarten) 
 
Psychomotorik-Therapie (PMT)   Frau Y. Schmid 

Begabungs- und Begabtenförderung  Frau M. Hall 

Betreute Aufgabenstunden   Herr E. Kappeler / Frau M. Stirnimann 

Aufgabenstunden nach der Schule  Frau M. Corazolla (Dienstag) 
   Frau S. Rohner (Donnerstag) 

Schwimmunterricht   Frau M. Dörig 

Musikalische Früherziehung   Frau N. Brechbühler 

Musikalische Grundausbildung (MGA) Frau C. Käser  
   Frau R. Merz 
   Frau S. Tscharner 
 
(Lehrpersonen in Klammern unterrichten an diesen Klassen mit einem Teilpensum. Die Klassenverantwortung liegt 
bei der Lehrperson ohne Klammer.) 
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 Gesamtstundenplan 
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Ferienplan 

Ferienplan Schuljahr 2011/2012 

(ohne Vermerk gelten alle Angaben für Primarschule und Kindergarten) 
 
Beginn Schuljahr 2011/2012  22. August 2011 
 
Knabenschiessen / Lehrerfortbildung (ganzer Tag schulfrei) 12. September 2011 (Hort geöffnet) 
 
Herbstferien  10. Oktober – 21. Oktober 2011 
 
Schulkapitel (nachmittags schulfrei)  24. November 2011 (Hort geöffnet) 

Schulsilvester  23. Dezember 2011 (Hort geöffnet) 
 
Weihnachtsferien  26. Dezember 2011 – 6. Januar 2012 
 
 
Sportferien  20. Februar – 02. März 2012 
 
Gründonnerstag/Lehrerfortbildung (ganzer Tag schulfrei)  05. April 2012 (Hort geöffnet) 
Ostern  06. April – 09. April 2012 
Sechseläuten (ganzer Tag schulfrei)  16. April 2012 (Hort geöffnet) 
 
Frühlingsferien  23. April – 04. Mai 2012 
 
Schulkapitel (nachmittags schulfrei)  15. Mai 2012 (Hort geöffnet) 
Auffahrt (Freitag, 18. Mai 2012 schulfrei)  17. Mai – 20. Mai 2012 (18. Mai 2012 Hort geöffnet) 
Pfingsten  26. Mai – 28. Mai 2012 
Lehrerfortbildung (ganzer Tag schulfrei)  29. Mai 2012 (Hort geöffnet) 
 
Schulschlusstag  13. Juli 2012 spezieller Stundenplan (Hort geöffnet) 
 
 
Sommerferien  16. Juli – 17. August 2012 
  

 
KiTa Hortstetten Ferien 2011/12 
 
Weihnachtsferien  26. Dezember 2011 – 02. Januar 2012 
 
Sommerferien  23. Juli – 05. August 2012 
 

 

Vorschau 2012/2013 
 

Beginn Schuljahr 2012/2013  20. August 2012 

Knabenschiessen (ganzer Tag schulfrei)  10. Sept. 2012 

Herbstferien  08. Oktober – 19. Oktober 2012 

Schulsilvester  21. Dezember 2012 

Weihnachtsferien  24. Dezember 2012 – 04. Januar 2013 

Sportferien  18. Februar – 01. März 2013 

Ostern  29. März – 01. April 2013 

Sechseläuten (ganzer Tag schulfrei)  15. April 2013  

Frühlingsferien  22. April – 03. Mai 2013 

Auffahrt  09. Mai – 12. Mai 2013 

Pfingsten  18. Mai – 20. Mai 2013 

Schulschlusstag  12. Juli 2013 

Sommerferien  15. Juli – 16. August 2013 

Beginn Schuljahr 2013/2014  19. August 2013 
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Schulpflege / Schulleitung / Schulverwaltung 
 

Schulpflege  
Ressorts Amtsperiode 2010 bis 2014  
 
 
Flückiger Jürg   Präsidiales und Öffentlichkeitsarbeit 
Präsident   Sunnehaldestrasse 9, Tel. 044 700 25 29 
   j.flueckiger@primarschule-bonstetten.ch 
      
 
Kienberger Christina    Schülerbelange 
Vizepräsidentin  Chüeweid 10, Tel. 044 700 14 36 
  c.kienberger@primarschule-bonstetten.ch 
 

Illi Michael Finanzen 
 Dorfstrasse 65, Tel. 043 466 00 39 
 m.illi@primarschule-bonstetten.ch  

 

Roth Gregor  Infrastruktur 
  Dachenmasstrasse 60, Tel. 044 700 23 93 
  g.roth@primarschule-bonstetten.ch 

  

Vogel Patrick Personal und Schulentwicklung 
 Alte Stationsstrasse 9, Tel. 076 519 64 02 
 p.vogel@primarschule-bonstetten.ch 

 
 

Schulleitung 
 
Fürer Felix Schulhaus Schachenmatten 1 
Dogwiler Muriel  (Sonderpädagogik) Schachenstrasse 95 / Postfach 163 
 8906 Bonstetten 
 Tel. 044 700 43 60 (Büro) 
 schulleitung@primarschule-bonstetten.ch 
   
 

Schulverwaltung 

Biner Marianne Schulverwaltungsleitung / Bereich Personal 
Elsener Käthy Bereich Finanzen 
Gabriel Yvonne Bereich Schülerbelange 

      Schulhaus Schachenmatten 1 
      Schachenstrasse 95 / Postfach 163 
      8906 Bonstetten 
 Öffnungszeiten Büro:  

Montag bis Freitag, 8:15 – 11:30 Uhr 
Tel. 044 700 03 75 
schulverwaltung@primarschule-bonstetten.ch 



 
Schul-Info und ABC 2011-12                                           Primarschule Bonstetten                                             Seite 9  

 

 

2. ABC zum Schulbetrieb 

Absenzen Schülerinnen und Schüler 

Bitte melden Sie eine Absenz Ihres Kindes der Schulverwaltung (Telefon 044 700 03 75 oder 
schulverwaltung@primarschule-bonstetten.ch) oder gemäss Abmachung mit der Lehrperson sobald als 
möglich unter Angabe des Grundes. 
 
Dauert die Absenz mehr als zwei Tage, so ist spätestens am Morgen des dritten Tages die Lehrperson 
oder Schulverwaltung weiter zu informieren.  

Absenzen Lehrpersonen 

Die Schule bemüht sich, den Stundenplan einzuhalten, doch sind Ausnahmen nie ganz zu vermeiden (z.B. 
Sporttag, Exkursion u.a.). Grundsätzlich gilt: „Schule findet statt.“ 
 
- Fehlt die Lehrperson infolge Krankheit, übernimmt eine Stellvertretung die Kinder. Falls keine 

Vertretung gefunden wird, übernehmen Kollegen/Kolleginnen die Betreuung jeweils am Morgen. 
Unterstufenschüler werden auch am Nachmittag von der Schule betreut, währenddessen 
Mittelstufenschüler nur betreut werden, falls dies privat nicht möglich ist. 
 

- In Einzelfällen besteht die Möglichkeit, den Unterricht in der Parallelklasse zu besuchen, wenn keine 
Betreuungsmöglichkeit vorhanden ist. In diesem Fall soll sich Ihr Kind an die entsprechende Lehrkraft 
wenden. 
 

- Die Eltern sollen der Lehrkraft eine „Notfalltelefonnummer“ bekannt geben, über welche sie oder eine 
von ihnen bestimmte Bezugsperson während der Schulzeit kontaktiert werden können. 

Aufgabenstunden betreut  

Die Betreute Aufgabenstunde ist ein gemeindeeigenes, freiwilliges Angebot der Primarschule Bonstetten, 
zu dem die Schülerinnen und Schüler in begründeten Fällen verpflichtet werden können. Eine Anmeldung 
erfolgt über die Klassenlehrperson und die Schulleitung. Die ausführlichen Bedingungen finden Sie im IF-
Konzept auf der Webseite der Primarschule. 

Aufgabenstunden nach der Schule 

Neu wird auf dieses Schuljahr 2011/12 die Aufgabenstunde nach der Schule angeboten. Dort haben dafür 
angemeldete Kinder die Möglichkeit, am Dienstag oder Donnerstag von 15.30 – 16.15h unter Aufsicht 
einer Lehrperson ihre Hausaufgaben zu erledigen. 

Begabungs- und Begabtenförderung 

Begabungsförderung erfolgt im Regelunterricht. Sie richtet sich nach den bei den Kindern vorhandenen 
Ressourcen und ihrem Potenzial. Durch einen individualisierenden, förderorientierten Unterricht werden 
diese berücksichtigt. 
 
Bei Schülerinnen und Schülern mit ausgeprägter Begabung, deren Förderbedarf die Möglichkeiten des 
individualisierenden Regelunterrichts übersteigt, sind ergänzende Massnahmen im Bereich der 
Begabtenförderung angezeigt. Die ausführlichen Bedingungen finden Sie im IF-Konzept auf der Webseite 
der Primarschule. 
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Bibliothek 

Die Gemeinde- und Schulbibliothek steht Ihren Kindern und Ihnen mit Büchern, Hörbüchern, Spielen, 
Kassetten, CDs, CD-Roms, Videos, DVDs und Zeitschriften zur Verfügung. Der Verleih ist für Kinder gratis. 
Telefon: 044 700 24 77. 

Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 

Mit dem Angebot Deutsch als Zweitsprache (DaZ) bietet die Primarschule Bonstetten Kindern 
nichtdeutscher Erstsprache einen unterstützenden Unterricht zum Aufbau ihrer Deutschkompetenzen 
(Standardsprache), so dass sie im Regelunterricht erfolgreich lernen können. 

Elternbesuchsmorgen 

An der Primarschule werden mehrmals jährlich Elternbesuchsmorgen durchgeführt. In diesem Schuljahr 
finden sie jeweils am 27. des Monats wie folgt statt: 
27. September 2011 / 27. Oktober 2011 / 27. Januar 2012 /  27. März 2012 / 27. Juni 2012. 

Elternrat 

Der Elternrat  

 setzt sich für eine konstruktive und offene Zusammenarbeit zwischen den Eltern, den 
Lehrpersonen, der Schulpflege und allen anderen an der Schule tätigen Personen ein 

 diskutiert aktuelle Fragen der Elternschaft und der Schule und bietet Mithilfe beim Lösen 
anstehender Probleme 

 unterstützt die Schule bei Projekten und Anlässen. 
 
Weitere Informationen wie Adressen, Termine und Projekte des Elternrats sind auf der Webseite der 
Primarschule Bonstetten ersichtlich. 

Gesundheit 

Herr Dr. P. Joos führt bei jedem Kind im 2. Kindergarten eine schulärztliche Untersuchung durch. 
In der 4. Klasse wird der Impfstatus durch Herrn Dr. M. Vergin überprüft. 

 Handarbeit / Werken 

Knaben und Mädchen besuchen ab der zweiten Klasse zwei Stunden pro Woche den Handarbeits-
unterricht. In der vierten Klasse kommen pro Woche noch weitere zwei Stunden Werken dazu. In der        
5. und 6. Klasse reduziert sich der Handarbeits-/Werkunterricht wieder auf total zwei Stunden pro Woche. 

 Hausaufgaben 

Hausaufgaben werden von den Lehrkräften unterschiedlich gehandhabt. Bei Unklarheiten wenden Sie sich 
bitte direkt an die Lehrperson Ihres Kindes.  

Integrative Förderung (IF) 

Integrative Förderung (IF) bedeutet: Kinder mit speziellen Schulbedürfnissen werden in Bonstetten mit Hilfe 
von schulischen Heilpädagogen und Heilpädagoginnen in den Regelklassen integrativ geschult. An den 
Elternabenden wird jeweils ausführlich über das sonderpädagogische Angebot an der Schule informiert. 
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 Jokertage / Feriengesuche 

Die Primarschule Bonstetten bietet den Schülern und Schülerinnen basierend auf dem Volksschulgesetz 
Jokertage an. Jokertage sind schulfreie Tage, welche ausserhalb der gesetzlich geregelten Absenzen 
beantragt werden können.  
 
Diese Einrichtung vereinfacht die Dispensationspraxis für alle Beteiligten. Die ausführlichen Bedingungen 
sind im Reglement „Jokertage/Feriengesuche“ auf der Webseite der Primarschule Bonstetten ersichtlich.  

Kindergarten-Unterrichtszeiten 

Die Kindergartenstufe ist die erste Stufe der zürcherischen Volksschule und ist obligatorisch.  
 
Der Unterricht im Kindergarten findet während des ganzen Vormittags bis 12:00 Uhr statt. Eine 
Besonderheit des Kindergartens ist die Auffangzeit von 8:00 – 8:40 Uhr. Diese ist eine freiwillige 
Unterrichtszeit und steht jedem Kind offen. Die Lehrperson gestaltet den Unterricht in der Auffangzeit 
individuell und auf die Kindergruppe angepasst. Der Nachmittagsunterricht für die 2. Kindergartengruppen 
findet jeweils am Montag- und Donnerstagnachmittag statt.  
 
Die Stundenpläne finden Sie auf der Webseite der Primarschule. 

 Klassen-Einteilungen 

Die Schulleitung nimmt die Klasseneinteilungen - unter Einbezug der Lehrpersonen - nach folgenden 
Kriterien vor: 
- Leistungsmässige Ausgewogenheit der Klasse  - Sonderpädagogische Bedürfnisse 
- Soziale Ausgewogenheit der Klasse   - Verhältnis Mädchen / Knaben 
- Schulweg      - Klassengrössen 

 
Einteilungswünsche seitens der Schülerinnen und Schüler sowie der Eltern oder Erziehungs-
berechtigten können grundsätzlich nicht berücksichtigt werden. 

Logopädie 

Die Logopädie befasst sich mit den Regelmässigkeiten und Auffälligkeiten des mündlichen und 
schriftlichen Spracherwerbs, der Stimme und des Schluckens. Als pädagogisch-therapeutische 
Massnahme unterstützt die logopädische Therapie Kinder und Jugendliche in ihrer mündlichen und 
schriftlichen Sprachentwicklung. Sie fördert die sprachliche Kommunikationsfähigkeit und stärkt dadurch 
das Selbstvertrauen und die Persönlichkeitsentwicklung dieser Kinder und Jugendlichen. 

Der Logopäde / die Logopädin arbeitet in den Schulhäusern I und III oder vor Ort in den einzelnen 
Kindergärten. Therapien werden immer erst nach Absprache mit den Eltern eingeleitet. 

Musikschule Knonaueramt  

Die Musikschule Knonaueramt ist eine Institution des Bezirks Affoltern sowie von Uitikon, Birmensdorf und 
Aesch mit dem Zweck, die musikalische Ausbildung der Jugend zu fördern. Die musikalische Grundschule 
ist für alle 1. und 2. Klässler der Primarschule Bonstetten integrierender Bestandteil des 
Blockzeitunterrichts. Dieser Unterricht wird von einer Lehrperson der Musikschule Knonaueramt 
unterrichtet. 
 
Gesuche um Schulgelderlass für Instrumental-, Gesang- oder Chorunterricht sind direkt an die 
Musikschule Knonaueramt, Sekretariat, Breitestr. 16, 8910 Affoltern a.A., zu richten. Die Beteiligung richtet 
sich nach den finanziellen Verhältnissen des Gesuchstellers. Die Gesuche werden entsprechend dem 
Reglement „Musikschule Kostenbeteiligung“ behandelt.   
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Psychomotorik 

Psychomotorik ist ein Angebot für Schülerinnen und Schüler mit besonderen pädagogischen Bedürfnissen. 
Die Psychomotorik-Therapie ist eine pädagogisch-therapeutische Massnahme, die Kinder und Jugendliche 
in ihrer motorischen Entwicklung unterstützt und ihre Fähigkeiten in den Bereichen Grobmotorik 
(Bewegungen des ganzen Körpers), Feinmotorik (manuelle Tätigkeiten) und Grafomotorik 
(Schreibfertigkeit) fördert. Dadurch stärkt sie das Selbstvertrauen der Kinder und Jugendlichen und leistet 
einen Beitrag an ihre Persönlichkeitsentwicklung.  

Der Psychomotorikraum unserer Schule befindet sich im Schulhaus I im Untergeschoss. In diesem Raum 
arbeitet die Therapeutin mit einzelnen Kindern oder in Kleingruppen. Zusätzlich werden Bewegungs-
gruppen in der alten Sek-Turnhalle unterrichtet. Therapien werden immer erst nach Absprache mit den 
Eltern eingeleitet. 

 Religion und Kultur 

Das Fach «Religion und Kultur» ist so aufgebaut, dass alle Schülerinnen und Schüler daran teilnehmen 
können, unabhängig der Herkunft und Religionszugehörigkeit. Das Fach vermittelt Kenntnisse über die 
Religionen. Dies gehört zur Allgemeinbildung und fördert das Verständnis für die heutige Welt. Das Fach 
respektiert die Weltanschauungen und Einstellungen von Eltern und Kindern. «Religion und Kultur» ist kein 
Bekenntnisunterricht. Die verfassungsmässige Glaubens- und Gewissensfreiheit wird nicht angetastet. 
Ab dem Schuljahr 2011/12 wird „Religion und Kultur“ in den Unterstufen-Klassen als obligatorisches Fach, 
in den Mittelstufen-Klassen als Freifach unterrichtet. 

Schulleitung 

Die Schulleitung ist zuständig für die Leitung der Schule im personellen, finanziellen und administrativen 
Bereich. Sie wirkt bei der Aufsicht über die Lehrpersonen sowie bei Personalentscheiden mit. In 
Zusammenarbeit mit der Lehrerschaft ist die Schulleitung für die Schulentwicklung, die pädagogische 
Führung und die Qualitätssicherung der Schule verantwortlich. Die Schulleitung ist direkt der Schulpflege 
unterstellt. Die Schulleitung ist neben der Lehrerschaft die erste Ansprechstelle für die Eltern.  

Schulpflege 

Die Schulpflege führt und beaufsichtigt die Schulen ihrer Gemeinde und wird vom Volk gewählt. Sie ist 
verantwortlich für den Vollzug von Erlassen und Beschlüssen des Kantons, unter Berücksichtigung dieser 
Rahmenbedingungen ist sie zuständig für die strategische Ausrichtung und das Angebot der Schule. Sie 
genehmigt das Schulprogramm und überprüft dessen Zielerreichung. In ihren Verantwortungs-bereich 
fallen Anstellung und Entlassung der Schulleitung und der Lehrpersonen sowie die Zuteilung der 
Finanzmittel an die Schule.  

Schulpsychologischer Dienst (SPD) 

Der schulpsychologische Dienst (SPD) befindet sich in Affoltern am Albis und ist eine öffentliche 
Beratungsstelle. Das Angebot richtet sich an alle Beteiligten der Schule. Ziel ist es, zusammen mit den 
Beteiligten Anliegen, Probleme und Konflikte zu klären, Ideen zu entwickeln und neue Lösungswege zu 
finden. Der SPD unterstützt die Schulen bei ihrem Integrations- und Bildungsauftrag und fördert die 
Vernetzung zwischen Eltern, Schule und Fachleuten. 
 
Eltern können diesen Dienst auch direkt in Anspruch nehmen und sich telefonisch beraten lassen: 
Tel. 043 322 70 90 oder http://www.spd-bezirk-affoltern.ch. 
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Schulweg 

Der Schulweg ist ein wichtiger sozialer Erlebnis- und Erfahrungsraum für das Kind und seine tägliche 
Bewältigung zu Fuss ein wichtiger Schritt zu Selbständigkeit und Verantwortungsbewusstsein. 
Regelmässige Schülertransporte sollten nach Möglichkeit unterlassen werden.  
Wir empfehlen, 1. Klässler noch nicht mit dem Velo zur Schule zu schicken. Wie die Statistik der Kantons-
polizei Zürich zeigt, ist die Zahl der verunfallten Kinder bei den Sieben- bis Achtjährigen besonders gross.  

 Schwimmunterricht 

Für den Schwimmunterricht wird das Schulschwimmbecken in Wettswil benützt (Schulhaus Wolfetsloh). 
Die Unterstufenklassen werden alle 2 Wochen, die Mittelstufen-Klassen alle 4 Wochen von einer 
Schwimmlehrperson unterrichtet, unterstützt von den Lehrpersonen.  

Tagesstrukturen 

Seit August 2009 werden in Bonstetten Tagesstrukturen in Form verschiedener Betreuungsmodule 
angeboten. Das Angebot richtet sich an Bonstetter Kinder ab Kindergarteneintritt. 
 
Der Verein Barabu betreibt im Auftrag der Primarschule Bonstetten die schulergänzende Betreuung 
in der Kita Hortstette, welche sich im alten Sekundarschulhaus im Trakt A befindet. Den Kindern und 
Jugendlichen stehen dort für das Morgen- und Mittagessen sowie für die Nachmittagsbetreuung Räume 
zur Verfügung. Daneben können teilweise die Aussenanlagen der Sekundarschule sowie die alte Turnhalle 
benutzt werden.  
 
Die ausführlichen Bedingungen finden Sie im Flyer „Kita Hortstette“ sowie im Elternmerkblatt auf der 
Webseite der Primarschule oder unter http://www.barabu.org. 

Telefonnummern 

Für Auskünfte rufen Sie bitte primär unsere Schulverwaltung an. 
 
Schulverwaltung    044 700 03 75 

Schulleitung  044 700 43 60 

Hauswart  079 749 01 08 (nur in Notfällen) 

 

Schulhaus Schachenmatten 1 und 2  044 700 02 10 

Schulhaus Schachenmatten 3  044 700 12 77 

Pavillon  044 700 05 40 

Kindergarten Bodenfeld 1  044 700 28 13 

Kindergarten Bodenfeld 2  044 700 27 07 

Kindergarten Dorf 1 + 2  044 700 16 40 

Kindergarten Pfaffenbrunnen 1  044 700 08 89 

Kindergarten Pfaffenbrunnen 2  044 700 00 57 

Kindergarten Pavillon  044 700 05 40 

 
Bitte nicht während der Unterrichtszeit anrufen (Pause von 9.55 - 10.20 Uhr benützen oder 
Schulverwaltungs-Nummer wählen). 
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 Therapien – Angebote der Regelschule 

Schülerinnen und Schüler mit besonderen pädagogischen Bedürfnissen – das können Kinder und 
Jugendliche mit besonderen Begabungen, mit Deutsch als Zweitsprache oder mit erschwerten Lern- oder 
Verhaltensvoraussetzungen sein – werden möglichst innerhalb der Regelklasse gefördert, indem einerseits 
Fachpersonen die Klassenlehrperson unterstützen und beraten und andererseits integrative und 
individualisierende Unterrichtsformen eingesetzt werden. 
 
Die ausführlichen Informationen finden Sie auf der Webseite des Volksschulamtes: http://www.vsa.zh.ch 
(Schulbetrieb & Unterricht, Sonderpädagogisches, Angebote der Regelschule, Therapien) oder unter 
www.primarschule-bonstetten.ch. 

 Unterrichtszeiten 

Primarschule Kindergarten 
Vormittag 
07.30 - 08.15 
08.20 - 09.05 
09.10 - 09.55 
10.20 - 11.05 
11.10 - 11.55 
 

Nachmittag 
13.45 - 14.30 
14.35 - 15.20 
15.30 - 16.15 

Vormittag 
08.00 – 08.40 (Auffangzeit) 

08.40 – 12.00 

Nachmittag 
13.45 – 15.15 

Versicherungen 

Allgemeines 
Seit anfangs Januar 1996 ist das neue Krankenversicherungsgesetz in Kraft. Mit dieser obligatorischen 
Grundversicherung ist jedes Kind gegen Unfall und Krankheit versichert. Für Unfälle auf dem Weg in die 
Schule und auch während des Unterrichts sind die Kinder durch diese Versicherung abgedeckt.    
 
Zusätzliche Versicherungsleistungen durch die Primarschule: 
Im Todesfall: Fr.   10'000.- 
Bei Invalidität: Fr. 100'000.- (max. Progression 350%) 

Webseite 

Aktuelle Informationen über die Schule finden Sie auf unserer Webseite www.primarschule-bonstetten.ch.  

 Zahnhygiene 

Zweimal pro Jahr werden alle Klassen von einer Schulzahnpflegeinstruktorin besucht, die den Kindern 
richtiges Zähneputzen und Verantwortungsbewusstsein gegenüber den eigenen Zähnen nahebringen soll. 
Für diese Stunden werden die Kinder von den Lehrpersonen aufgefordert, Zahnbürste und Becher 
mitzubringen. 

 Zahnuntersuch beim Schulzahnarzt 

Herr Dr. med. dent. W. Kunz, Dorfstrasse 13, Bonstetten führt alljährlich die Reihenuntersuchungen für die 
Bonstetter Schulkinder durch. Die Kindergarten- und die Unterstufenkinder werden klassenweise von ihrer 
Lehrperson in die Praxis begleitet. 
 
Mittelstufenschülerinnen und -schüler werden zum Teil direkt in die Praxis bestellt oder von den 
Lehrkräften gruppenweise hingeschickt. 
 
Weitere Bestimmungen bezüglich Schulzahnpflege finden Sie im Merkblatt „Schulzahnpflege“ auf der 
Webseite der Primarschule. 

http://www.primarschule-bonstetten.ch/

